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Recensio
FISCHER Manfred A. & FALIAT Josef. 2000. Pflanzenführer Burgenland. Natur-

raum, Vegetation und Flora des Burgenlandes mit Schwerpunkt Nord-Burgenland
(Region Neusiedler See). - 8°, 312 Seiten, ca. 475 Farbbilder; geb. - Eigenverlag Mag.
Dr. Josef Fally, A-7301 Deutschkreuz. - ISBN 3-901573-06-2.

Außer den obigen Hinweisen finden sich auf dem etwas überladenen Titelblatt
noch folgende: Botanisch bemerkenswerte Gebiete. Botanische Fachausdrücke. 420
charakteristische Pflanzenarten auf 467 Farbfotos: Unterscheidung, Vorkommen,
Besonderheiten, Wissenswertes. Verzeichnis aller wildwachsenden Gefäßpflanzen-
arten mit den Gefährdungsgraden der Roten Liste des Burgenlandes. Schwerpunkt
Region Neusiedler-See. Der Buchdeckel schaut völlig anders aus, dort finden sich
z.B. noch: Pflanzengesellschaften. Botanische Wanderungen. Naturschutzgebiete.
Buchdeckel und Titelblatt sollten ident sein, sonst läßt sich ein Buch nie richtig
zitieren. Für weniger am Titelblatt würden zumindest alle dankbar sein, die mit dem
Bibliographieren zu tun haben.

Sonst ist das Buch gefällig und hat ein sehr handliches Format (20,6x10,5x2 cm).
An Formalia fällt auf, daß die Titel im Inhaltsverzeichnis oft nicht mit den tat-
sächlichen Titeln im Text übereinstimmen, in Einzelfällen gibt es sie im Text über-
haupt nicht (Teil 2). Der erste Teil ist ein allgemeiner Teil, der in die Naturgeschichte
des Nord-Burgenlandes einführen soll (Abschnitte über landschaftliche Gliederung,
Höhenstufen, Klima, Geologie, Bodentypen, Arealtypen, Florengebiete, Natur-
schutzgebiete, Pflanzengesellschaften, Führer für botanische Wanderungen, Glos-
sar). Der zweite Teil ist der Bildteil, in dem die Arten nach Blütenfarben (sechs
Farbkategorien) geordnet sind. Einer Textseite mit Kurzbeschreibungen und Stand-
ortsangaben ist eine Bildseite mit 1-2, in der Regel guten Farbphotos gegenüber
gestellt. Der dritte Teil ist eine Liste der Gefäßpflanzen des Burgenlandes inkl. ein-
gebürgerter und in größerem Maße kultivierter Arten. Die Liste ist durch verschie-
dene Abkürzungen (z.B. für Gefährdungsgrad, Vorkommen in Teilen des Burgen-
landes, innerhalb Österreichs nur im Burgenland) kommentiert.

Der Band ist auf den Laien und Pflanzenliebhaber zugeschnitten und ist für
diese sicherlich eine nützliche und hilfreiche Einstiegsmöglichkeit in die Kenntnis
der burgenländischen Pflanzenwelt. Für den Fachmann ermöglicht er auf einem
Blick eine Übersicht über die Flora des Burgenlandes und ist durch die Photos im
übrigen Mitteleuropa seltener oder fehlender Arten interessant.

H. TEPPNER
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